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DTM zurück auf dem Sachsenring 

• Streckenprofil verspricht enge Rennen  

• Spannende Rahmenserien im Programm  

• Großes Zuschauerprogramm auch neben der 

Strecke 

 

Hohenstein-Ernstthal/Oberlungwitz. Vom 06. bis 08. September kehrt die DTM in ihrer 40. Saison 

wieder auf dem Sachsenring ein. Gemeinsam mit weiteren Rahmenserien verwandelt die beliebte GT3-

Serie den sächsischen Traditionskurs, wie bereits im vergangenen Jahr, zu einem Motorsportfestival. 

Neben der DTM werden der Prototyp Cup Germany, der Porsche Sixt Carrera Cup Deutschland und der 

vollelektrische NXT Gen Cup auf der engen Rennstrecke für reichlich Renn-Action sorgen.  

 

2023 zog die DTM mit einem großen Rahmenprogramm bei strahlendem Sonnenschein 42.000 

Besucher an den Sachsenring. Auch für dieses Jahr sind wieder viele Aktivitäten neben der Strecke 

geplant. In den beiden DTM Fan Zonen, an der Startzielgeraden und auf der großen Kuppe im Infield, 

können die Besucher die Pausen überbrücken. Mit Meet the Drivers, Autogrammstunden, Relax Area 

und Bällebad ist für alle großen und kleinen Fans gesorgt. Beim DTM-Pitwalk können Fans am Samstag 

und Sonntag ganz nah ran und einen Blick in die Boxen der Teams ergattern. Der Pitwalk ist dabei für 

alle Besucher kostenlos. Wer noch tiefer in das Treiben des DTM-Fahrerlagern eintauchen will, kann 

eine geführte Paddock Tour buchen.  

 

Im letzten Jahr eroberte Mirko Bortolotti die Tabellenführung mit seinem Sieg im Sonntagsrennen auf 

dem Sachsenring zurück. Der Polesetter schaffte es auch nach einem Rennabbruch, verursacht durch 

eine Kollision mehrere Fahrzeuge in Runde eins, gelassen zu bleiben und fuhr in seinem Lamborghini 

den Start-Ziel-Sieg ein. Hinter dem Italiener sicherte sich Samstagssieger Luca Stolz im Mercedes-AMG 

GT3 nach 46 Runden den zweiten Platz. Als Dritter fuhr Ricardo Feller im Audi R8 LMS GT3 Evo2 über die 

Ziellinie, erhielt wegen des Verursachens einer Kollision allerdings nachträglich eine Zeitstrafe von fünf 

Sekunden. Damit rückte Bortolottis Teamkollege Franck Perera auf Platz drei vor. 

 

Der Sachsenring ist mit seinen engen Kurven eine echte Herausforderung für die Fahrer. Das kurze 

Streckenprofil bietet nur wenige Überholmöglichkeiten. Gerade in der Startphase geht es dabei eng zu. 

Den Fans wird also auch in diesem Jahr wieder einiges geboten werden. Tickets sind ab 39 Euro 

erhältlich. Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren haben in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen 
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